
9. Wohnungspolitischer  
Kongress in Niedersachsen 
am 2. Dezember 2010
 Tagungsort: Hannover Congress Centrum (HCC)

Wohnen attraktiv:
Vom Standort 
zum Lebensort

Anreise mit dem Auto 

...aus Richtung Norden:  Auf der A7 bis Autobahnkreuz Kirchhorst, weiter 

über die A37 / B3. Am Pferdeturm rechts, 1. Ampel rechts in die Clausewitz-

straße. 

...aus Richtung Osten/ Westen: Auf der A2 bis Autobahnkreuz Buchholz. 

Weiter über die A37 / B3. An der Ausfahrt Kleefeld rechts, 1. Ampel rechts in 

die Clausewitzstraße.

...aus Richtung Süden: Auf der A7 bis Autobahndreieck Hannover-Süd über 

die A37 / B3 bis zur Ausfahrt Kleefeld. Links abbiegen, an der 1. Ampel rechts 

in die Clausewitzstraße.

Parkplätze stehen neben dem HCC in der Schackstraße zur Verfügung.

Anreise mit ÖPNV: 

Ab Hannover Hauptbahnhof 

mit der Buslinie 128 Richtung Peiner Straße oder Linie 134 Richtung  

Bus-Depot Süd direkt bis zum Hannover Congress Centrum. Zeitdauer: 10 Min.

vdw
Verband der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft
in Niedersachsen und Bremen

Während der Tagung: Beratung zu Fördermöglichkeiten
 

Tagungsort:	 Hannover Congress Centrum (HCC)
		  Theodor-Heuss-Platz 1  – 3
		  30175 Hannover 
		  Telefon: (0511) 81 13-0
		  Telefax: (0511) 81 13-429
		  E-Mail: info@hcc.de
		  Internet: www.hcc.de
 

Anmeldungen bitte an die

		  Investitions- und Förderbank 
		  Niedersachsen – NBank
		  Günther-Wagner-Allee 12 – 16 
		  30177 Hannover
		  Telefax: (0511) 3 00 11-195
		  E-Mail: anmeldung@nbank-veranstaltung.de

		  Anmeldeschluss: Montag, 29. November 2010
 

Für weitere Informationen zur Veranstaltung  
wenden Sie sich bitte an 
Herrn Guido Kariger 
Telefon: (0511) 3 00 31-794 
E-Mail: guido.kariger@nbank.de 
Internet: www.nbank.de

Veranstalter:

Bernd Meyer

Direktor des vdw Verband der  
Wohnungs-und Immobilienwirtschaft  
Niedersachsen Bremen e. V.

Walter Koch 

Mitglied des Vorstands der Investitions-  
und Förderbank Niedersachsen – NBank

Aygül Özkan 

Niedersächsische Ministerin für Soziales,  
Frauen, Familie, Gesundheit und Integration

Dr. h.c. Fritz Pleitgen

Vorsitzender Geschäftsführer der  
Ruhr.2010 GmbH



	 Programm

09.30	 Begrüßungskaffee

10.00	 Eröffnung

	 Walter Koch, Vorstand NBank 

	 Aygül Özkan, Niedersächsische Ministerin für Soziales, 

	 Frauen, Familie, Gesundheit und Integration

10.15	 „Wandel durch Kultur – 
	 vom Ruhrgebiet zur Metropole RUHR.2010“

 	 Dr. h. c. Fritz Pleitgen, 
	 Vorsitzender Geschäftsführer Ruhr.2010 GmbH

11.00	 Podiumsdiskussion
	 Standortattraktivität in Niedersachsen

	 Petra Ledendecker, Verband deutscher Unternehmerinnen 

 	 Dr. h. c. Fritz Pleitgen, 
	 Vorsitzender Geschäftsführer Ruhr.2010 GmbH

	 Ulrich Mädge, Vizepräsident Niedersächsischer Städtetag 

 	 Matthias Herter, 
	 Geschäftsführer meravis Wohnungsbau- und Immobilien

	 Moderation: Carsten Ens, vdw  |  Roman Mölling, NBank 

11.45 – 12.00	 Zwischenruf
 	 Bernd Meyer, Verbandsdirektor vdw Niedersachsen Bremen

12.00 – 13.00	 Mittagspause mit Imbiss

13.00 – 15.00	 Fachforen (Programm auf Seite 2)

15.00 - 15.30	 Get together bei Kaffee und Kuchen

	 Fachforum  I I 
	 „Auf gute Nachbarschaft! – 
	 Wie gelingen Vernetzung und Integration?“

	 Das Fachforum wird gestaltet von der Landesagentur 	

	 Generationendialog Niedersachsen

  	 Moderation Tania-Aletta Schmidt, 
	 Landesagentur Generationendialog Niedersachsen  

➜  	 Leben und Wohnen – 
	 Seniorinnen und Senioren in Hannover
	 Dagmar Vogt-Janssen, 
	 Fachbereich Senioren, Landeshauptstadt Hannover

➜  	 Soziale Netzwerke im Quartier 
	 als Voraussetzung für Integration
	 Andrej Block, Integrationsbeauftragter, Landkreis Holzminden

➜  	 „Laatzen-Mitte wird top“ – 
	 Umsetzung des Programms Soziale Stadt
	 Steffi Maschner, Universität Potsdam/Stadtteilbüro Laatzen-Mitte

➜  	 Was benötigen Migrantinnen und Migranten 
	 im Quartier? Erfahrungen aus der Praxis
	 Hannah Blase, Nachbarschaftstreff St. Pauli, Hamburg

	 Fachforum  I I I 
	 „Marktbeobachtung fördert integrierte Entwicklung“

	 Das Fachforum wird gestaltet von der NBank

	 Moderation Achim Däbert, NBank, Hannover

➜  	 Integrierte Wirtschafts- und 
	 Wohnstandortentwicklung
	 Janin Wieja, NBank, Hannover

➜  	 Marktbeobachtung als Instrument zur 
	 Standortentwicklung in Bund und Ländern
	 Matthias Waltersbacher, 
	 Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung, Bonn/Berlin

➜  	 Kommunale Wohnungsmarktbeobachtung 
	 in Niedersachsen – Stand und Perspektiven
	 Robert Koschitzki, NBank, Hannover

	 Fachforum  IV 
	 „Urbane Quartiere – attraktiv entwickelt“

	 Das Fachforum wird gestaltet vom vdw Niedersachsen Bremen	

	 und der Wohnungsgenossenschaft Kleefeld Buchholz eG

➜  	 „Ein Stadtteil blüht auf“ – 
	 Busexkursion durch Kleefeld
	 (Maximale Teilnehmerzahl: 50 Personen)

	 Fachforum  I 
	 „Sicheres Wohnen – sichere Stadt“  

	 Das Fachforum wird gestaltet von der 	

	 Architektenkammer Niedersachsen

  	 Einführung | Moderation Dipl.-Ing. Karin Kellner, 
	 Architektin und Stadtplanerin, ksw architekten, Hannover

➜  	 Was haben Architektur und Städtebau 
	 mit Sicherheit zu tun?
	 Über Zusammenhänge eines vernachlässigten Themas

	 M. Arch. (USA) Dipl.-Ing. (FH) Herbert Schubert, FH Köln

➜  	 Sicherer Wohnen in Dortmund-Clarenberg
	 Potenziale einer Wohnsiedlung aus den 70er Jahren

	 Prof. Dr. Dr. Marco Budéus, Büro Stadtbildplanung GmbH, Dortmund

➜  	 Sicherer Wohnen in Veendendaal
	 Konzepte für die Entwicklung neuer Siedlungen

14.45	 Abschlussdiskussion und Zusammenfassung




